


1.Mannschaft    STATISTIK              Saison 2005/06 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

1:0 (1:0) SG  SV Langensteinbach II SG  1:4 (1:1)  Steffen Schutter  29 
0:5 (0:2) SG SC Bulach   SG  3:0 (1:0)  Timo Kostrewa  29 
1:1 (0:1) SG TSV Auerbach  SG 3:1 (1:0)  Benjamin Mai  28 
2:1 (1:0) SG FV Spfr. Forchheim II SG  2:1 (1:1)  Patrick Weiler  28 
0:3 (0:2) SG SpVgg Söllingen  SG 2:0 (1:0)  Christian Holz  27 
2:2 (1:2) SG  FV Wössingen  SG 0:0   Gerald Schaudel  26 
2:3 (1:1) SG  FV Malsch II   SG 1:4 (1:2)  Ildem Baris   23 
2:1 (0:0) SG ASV Grünwettersbach SG 3:1 (1:1)  Samir Mustajbegovic 23 
7:0 (2:0) SG  SV Spielberg II  SG 4:3 (3:3)  Robin Weiler  23  
0:2 (0:1) SG TSV Pfaffenrot  SG 4:0 (1:0)  Thorben Link  22 
1:2 (0:1)) SG  ASV Ettlingen  SG  1:2 (0:2)  Cassian Schmitt  20 
1:1 (1:0) SG  FC Busenbach II  SG  2:2 (0:0)  Hanshenric Carenborn 19 
2:0 (1:0) SG TSV Reichenbach II SG  5:1 (2:0)  Malte Möller   18 
2:2 (2:0) SG  ATSV Kleinsteinbach SG 4:2 (1:0)  Sebastian Graff  16 
2:5 (1:1) SG TV Mörsch   SG 1:3 (1:1)  Jan Aniol   13 
           Axel Hartmann  12 
           Manuel Kunz    9 
Insgesamt wurden 27 Spieler eingesetzt     Michael Limpert     7 
           Christian Wendt      7 
Neuzugänge: Axel Hartmann, Robin Weiler, Steven Burghardt,    
Oliver Hirt, Christian Wendt, Benjamin Mai (eigene Jugend) 
           
          Die erfolgreichsten Torschützen 
 
          Cassian Schmitt  15 
Heimbilanz          Gerald Schaudel      8 
5 Siege / 4 Unentschieden / 6 Niederlagen    Thorben Link    6 
25:28 Tore  19 Punkte       Timo Kostrewa    5 
Auswärtsbilanz        Baris Ildem       4 
4 Siege / 2 Unentschieden / 9 Niederlagen         
24:36 Tore  14 Punkte       Trainer: 
Gesamtbilanz        Guido Röder  
9 Siege / 6 Unentschieden / 15 Niederlagen    Spielausschuß: 
49:64 Tore  33 Punkte       Vorsitzender: Michael Limpert 
          Beisitzer: Roland Becker  

Abschlußtabelle  

Kreisklasse A, Staffel 2  
Meister wurde der TSV Pfaffenrot. Bulach scheiterte in der Relegation gegen den FV Graben. 
Absteiger waren der TV Mörsch und die Zweite aus Malsch. Stupferich hatte – im Gegensatz zu den 
Jahren davor – eine für ihre Verhältnisse sehr gute Hinrunde gespielt und hatte zur Winterpause 22 
Punkte erkämpft (Platz 8). Die elf Punkte in der Rückrunde waren dann sehr ernüchternd 
und erst am 28. Spieltag stellte man den Klassenerhalt sicher. Da die „halbe Liga“ gegen den Abstieg 
kämpfte reichten am Ende 33 Zähler. 



SG Stupferich gewinnt Möbel-Freiburger-Cup 2005 

Der Möbel-Freiburger-Cup fand im Zeichen des 100jährigen  Vereinsjubiläum beim TSV 
Palmbach in der Vorbereitung zur neuen Saison statt. 

Das Teilnehmerfeld bestand aus den zwei Kreisligisten SV Hohenwettersbach und SC 
Wettersbach, den beiden A-Ligisten ASV Grünwettersbach und SG Stupferich und den beiden 
B-Ligisten TSV Palmbach und ASV Wolfartsweier. 

 

In der Auslosung hatte man Glück nicht schon in den Gruppenspielen auf einen Kreisligisten zu 
treffen. Mit einem knappen 2:1 Sieg gegen den Ligakonkurrenten ASV Grünwettersbach und 
einem klaren 4:0 Sieg gegen Wolfartsweier stand man im Endspiel. Dort spielte man dann 
gegen Hohenwettersbach groß auf und behielt nach einem spannenden und torreichen Spiel 
mit 5:4 die Oberhand. Der SCW gewann das kleine Finale mit 4:1 und wurde Dritter. 



10. September 2005  SG Stupferich – ASV Grünwettersbach 2:1  

 …….. Aus der Presse ………. 



30. Oktober 2005  ASV Ettlingen – SG Stupferich   1:2 

13. November 2005   TSV Reichenbach II – SG Stupferich  5:1 

20. November 2005   SG Stupferich – ATSV Kleinsteinbach  2:2  

 …….. Aus der Presse ………. 





19. März 2006  SG Stupferich – Spvgg Söllingen  0:3 

23. April 2006  TSV Pfaffenrot – SG Stupferich  4:0 

28. Mai 2006  SG Stupferich – TV Mörsch   2:5 

 …….. Aus der Presse ………. 



2. Mannschaft    STATISTIK              Saison 2005/06 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

4:2 (3:0) SG  SV HohenwettersbachII SG  1:7 (0:3)  Björn Brenk   21 
1:5  SG Bulacher SC II  SG  3:1 (1:0)  Michael Neumann  21 
3:3 (2:0) SG DJK Durlach II  SG 2:1 (2:0)  Hans-Jürgen Pallasch 18 
4:2 (2:0) SG  SV Nordwest III  SG     1:1 (0:0)  Ralf Richter   18 
1:0  SG  TSV Schöllbronn II  SG 5:6 (1:3)  Manuel Brenk  17 
2:0 (0:0) SG  ASV GrünwettersbachII SG 2:4   Thomas Starsetzki  17 
1:4 (1:3) SG  DJK Rüppurr II  SG  6:1 (2:0)  Manuel Brockelmaier 16 
4:1 (1:0) SG  TSV Wöschbach II  SG  1:3   Steven Burghardt  16 
1:0 (0:0) SG  ASV Ettlingen II   SG 1:5 (0:3)  Henry Gartner  16 
5:1 (3:0) SG  Türkgücü Wössingen SG   0:3 (0:1)  Sebastian König   12 
4:1 (3:1) SG SC Wettersbach II  SG 1:2 (1:0)  Michael Link   12 
3:0 §  SG TV Mörsch II   SG 3:2 (1:1)  Wilfried Link     9 
           Achim Eldracher     8 
Insgesamt wurden 36 Spieler eingesetzt     Michael Limpert   8 
           
          Die erfolgreichsten Torschützen 
 
Heimbilanz          Steven Burghardt          13 
9 Siege / 1 Unentschieden / 2 Niederlagen    Manuel Brockelmaier  7 
33:19 Tore  28 Punkte       Achim Eldracher   7 
Auswärtsbilanz        Thomas Starsetzki   4 
7 Siege / 1 Unentschieden / 4 Niederlagen    Michael Ziegler   4 
36:26 Tore  22 Punkte       Helmut Gräber   3 
Gesamtbilanz        Philipp Hager   3 
16 Siege / 2 Unentschieden / 6 Niederlagen    Hans_jürgen Pallasch  3 
69:45 Tore 50 Punkte       Cassian Schmitt   3  
          
 
          Trainer:  
          Guido Röder  
          Spielausschuß: 
          Vorsitzender: Michael Limpert  
                                                       Beisitzer:  Roland Becker  

  Abschlußtabelle  

Kreisklasse C, Staffel 3  
 
Meister wurde die DJK Rüppurr. 
Mit dem 1.FC Türkgücü Wössingen spielte ein neu gegründeter Verein mit, der aber nur eine Saison existierte. 
Außerdem stellte der SV Nordwest eine dritte Mannschaft in dieser Staffel. 
Die zweite Mannschaft der SG spielte eine hervorragende und auch konstante Saison.  
Am 8. Spieltag „eroberte“ man den vierten Tabellenplatz, welchen man bis zum Ende der Saison behielt. 
 





Eröffnung JAKO-Arena  







Sport-Mix vom 8. Dezember 2005  



Außerordentlicher Kreistag des Fußballkreises Karlsruhe am 3. März 2006  

Der Vorstand des Badischen Fußballverbandes beschloss am 19. November 2005 die 
Reduzierung der beiden Karlsruher Kreisligen zu einer Staffel.  

Diese Reduzierung sollte in drei Spielzeiten erfolgen und zwar in den Spieljahren 2006/2007, 
2007/2008 und 2008/2009. In diesen drei Spielzeiten soll dann die Anzahl der Vereine von 31 
auf 16 halbiert werden, wobei wie bisher zwei Teams aus Karlsruher direkt in die Landesliga 
aufsteigen. Ab dem Spieljahr 2009/2010 soll dann „Normalität“ eintreten und nur noch der 
Meister direkt aufsteigen.  

Die Reduzierung der Kreisligen lag gemäß Spielordnung in der Verantwortung des Vorstandes, 
so dass ein Widerspruch des Kreisvorstandes oder der Vereine auf diesem außerordentlichen 
Kreistag nicht zur Debatte stand. 

Es ging nur noch darum, die Vorgehensweise bei der Reduzierung „abzunicken“.Dies geschah 
dann auch mit großer Mehrheit, zumal der Vorstand des Fußballkreises Karlsruhe keine 
Einwände gegen den BFV-Beschluß hatte. 

Durch die erfolgte Reduzierung wird es auch in den nächsten Spieljahren einen vermehrten 
Abstieg geben, da es nämlich unterhalb der Kreisligen bei zwei A-Klassen und drei B-Klassen 
bleibt.  

Die SG Stupferich (Delegierter Abteilungsleiter Ludwig Kunz) lehnte den Vorschlag des 
Verbandes ab, zumal sich die Kreisligisten das Jahr zuvor dafür ausgesprochen hatten, es bei 
zwei Staffeln, aber mit nur noch einem Aufsteiger, zu belassen. 



KSC-Jungprofi „Eiche“ zu Gast bei der SG Stupferich 

Am 22.05.06 war es soweit. Die Stupferich E-Jugend bekam Besuch vom  
KSC-Profi Christian Eichner sowie vom KSC-Vizepräsident Michael Steidl. 

Der Jungprofi „Eiche“, der in der abgelaufenen Runde den Sprung in den Profikader geschafft hat, 
trainierte eine Stunde mit den Kids und hatte dabei sichtlich Spaß an der Trainer-Rolle. 

Nach anschließender Stärkung mit Brezel, Brötchen und Apfelschorle erfüllten die beiden prominenten 
Besucher die zahlreichen Autogrammwünsche der jungen Kicker. 

Die SG-Jugendlichen hatten das Training mit dem KSC-Profi anlässlich einer Aktion im Vorfeld des 
internationalen A-Junioren-Turnier des FV Linkenheim gewonnen, bei der die SG die meisten Karten 
erworben hatte. 

An dieser Stelle bedanken wir uns bei unserem AH-Aktiven Marco Mossa, der diese Vorverkaufsaktion 
maßgeblich unterstützte. 

Christian Eichner mit der E-Jugend 

Christian “Eiche” Eichner Fachgespräch unter Experten:  SG-Trainer-Urgestein und 
KSC-Fan Roland Becker mit KSC-Vize Michael Steidl 



Jugendsportfest am 18. Juni 2006  

Unter diesem aktuellen WM-Motto fand dieses Jahr das Jugendsportfest der  SG Stupferich statt. 

So schlüpften nach Losentscheid die eingeladenen Bambini-Mannschaften der Gastvereine in die 
Rolle großer Fußballnationen, so dass die beiden Stupfericher Bambini-Teams als „Frankreich“ und 
„Italien“ gegen „Brasilien“, „Mexiko“, „Spanien“  oder „Argentinien“ spielten. 

Strahlender Sonnenschein bescherte den Kids optimale Bedingungen, so dass sie den zahlreichen 
Zuschauern und Gästen ihr Können präsentieren konnten  

Die Welt zu Gast bei Freunden  


